
Der erste Thatl dlser Practica.
^ CH btstndein der erfahrung/ daß es ein grosse nskturffk sey/ die am

lairning zudem Rcclucicrcen Lalender zu widerholen / dann nicht allein bep
den A«>ßlendern/ sondern auch vielen hitländischen Leuten ein mißverstand/

ja vnuerstand darzu erscheinet, weil ich mich dann solches auch im vergangenen
Jahr zmkun erborren/ solle es meinethalben auffdiß / vnd villeicht künfttige
Jahr nicht»nderlassen werden/ weyl es so guten vndgrossennutzmit sich bringe.

Voll dem Römischen Hahr/ welches IullU8̂Xsar der Erste
Uooarcka, als der-cyk auch konüsex̂ lax.b<ydm Rö,

mcrn/45. Jahr vor Christi Geburt/noch
im Haydmkhumb angesttlk hak.

e?> AsHultantsche RömischeHar haben wirbtßherlange
gebraucht/ nach dem aber dasseldswiewole« die beste form drß Jahrs

jst/im gemainen Nutz/vor alle Srände ) etwas sich zerrürtet/vnd niin wider
ln die Ordnung/welche zur zept deßheyligen kiicrnischen Lovc-l j gewesen/ soll
gebracht werden/ muß ich allhie dise anzaigung geben/ daß der Sonnen lauff (an
welchem auch der Mon vnd andereplaneten hangen)nichr mehr mir seinen gradk
wie bißhero eintriffr/ssndrrauff zehen gantzcr grad( brßweilen auch weniger) psn
denen Lagen die bißhero inngehalren adweicher/ als nemblich. da sie in diesem
eingehenden 1586 den ersten rag l-musrij hette den r ». grad Lspricoini ingehabr/
trifft d,e io . gantzer rag zuvor den >i .graddeßSte,nbock « / vnd mache also den
, . tag Isnusrij/ vnd also fort. Es were von diser verendervng vil zuschrelbcn,aber
v»ei»l ich solches weirleuffig genug anffder Rö.Lay. Mt rc. beoclch vorhin gcchan
(« ,e dann auch daffelb gen Rom vor 7. Zaren geschickt worden) vnd allhie nu in
kürtze auffs Papier mag gebracht werden/will ich nur ein stuck vermeld?/welches
denen so Ackerbaw/Weingarten rn Gartenarbair verrichren/odcr verrichte lassen/
sic sein gleich Burger oder paurcn/Reich oder -Arm/ welches ohne Zweifel vielen
dienstlich/nutz vnd angcnem sein wirt/vnd ist diß/daß die Soft nir allein mit jrcm
Lauff das gantze Zar messen rhur/vnd in die vier zeyren deß jars / Fraling/Som-
mer/ ^ erbst/winrer/thastet/darinn ein jede wachsende Frucht/ auch die geringste
je einander gestalt hat vnd gewinnet/Gondcr auch diese vier zeyten dcßZars/dem
gemainen Mann den mehrern tha>l durch die unbewegliche Fest anzaigung gebe»
thut / wie oder wo sie im Zar stehen/ darnach ein jeder bißhero ohne gna« vor¬
wissen der Sonnen Laufs oder Stand im Oimel mit allerlap -Arbait im Anbaw/
Fexsng vn dergleichen sich gerichtet, k̂ ach dem dan jetz ein vcrenderung geschicht/
möcht einer sprechen/ wie ist sich darein Zurichter»? Zeder mercke diese Regel/der
den newen retlucicrren vnd in die alte Ordnung wider gebracht?Lalender braucht/
(dann welcher den alten braucht/wiewol der von der hohen Obrigkair abgestellct/
darssdiscr Regel nit ) wann jhm «in Laß oder weeltag fürkompl/ nach dem er sei»
Baw vnd Arbait vorhin angefangen / oder verrichtet hat / so zele er noch 10. tag
-arzu/so sindt er noch die Sonneswelche zum Erdba « das aller beste rhue)eben in

dem



-em - rt/da er« im alren gehabt/vnd Hst eben dieselbige würcktmg,vndk>r,'ttgi vU
, . oder r . rag vor oder nach/wie die Barrlcut wo! « lssrn/kaincn Mangel Aber io.
erg im jrr/vnd vngcfährlich >o.grad in derGonnen Laufsim ^ imcl/rregr merck-
lich etwas avß Damit das / was ich bißher angezogen,desto lcichtlicher zumerckc/
vttd besser nachzurhun sep/will ich etliche Exempel hen .ach setzen.

wann jemandt aussGregor »etwa« anbawen volr / diser tag ist im alten vni>
newen Lalender der zwölffle tag Martij/vnd iss bißhero einen oder zwen rag zu-
vor d,e Äon in wider eingerretten/»m t^ewen muß man neun oder zehen rag her-«
nach zehlen/vnd warten/daß man die Sonne indenseiben punct vnd kraffr anrref-
fe dann so man jetzkcinffrigauff Gregor , thunwolte/wasrnan vorhin drauff ge-
rhan hat/wäre es ausss wenigste vmb s oder »o. rag zufrü/vnd würde die Ssna
»m r r . grad der visch/ vnd n»t im ». oder r . grad deß Widers befunt en.

L llrr messen da einer auff S . Georgen rag etwas künsstiger zcyt furm'mbt /
warte er zehen rag nachS Georgen tag/wic er jetzti»n Lalender stehet/da ebne en
dasselb/ so trisst er der Sonnen stand vnd kraffr wie im vorigen Lalender avff G.
Georgen rag/vnd wenn es gleich vin einen rag vor oder nach kompr/ist nicht« da--
rumb versäumet/ aber zehen tag tragen etwas mercklicher« auß/doch nach fräer
oder später Witterung jedes jahrs . Wie es dir Bawren selber wol wissen ebzu-
nähmen-̂

Liiff S . Johanns tag srtz' bißhero die Schnitter ins Einerndten gezogen so
ste es jetzt kiinfftig rhun wolicn/wurden sie vmb zehen rag zufrü kommen/ darum
sie es nachS .Iohanns tag vber »« oder »».tagallererst angreiffen s- lren/ss habe»»
sie die vorig«Sonn vndAimelszaichen vnd grad. Goch ist hicncben auch zubeden-
eken vnd wahrzuncmen daß ein jrr/Witterung halben frücr odet später die Frucht
zeprrigct. -Also soll es mit dem Lesen vnd allerlay Lnbaw vnd Fexung verstanden
werden/ da einer vorhin har aussBartholomei wintertraid anbawet/ warte er jetz
gehen rag hernach/ so tnfft er dieselbige Sonn Wetter / so wol rag vnd nacht leng.

Disc nohtwrndige anlaittung dem gemainen^klitz zu gute/Hab ich vnuermcle
vnd vnberichtet nicht bleiben lasten wällen , was die Gclertcn betristt/wcrdcn sie
sich in jhrc Lpdemericies wol zurichten wissen/ daß man die welche schon außgan«
gen sein/nrcht notwendig von newcm vmbdrucken wirt müsscn/Llso wirr« auch-
»nit den kaclicibus oder Lpoclüs in Astronomischer Tadeln gehalten mögen wer¬
den. Zetzund will ich nun etliche Astronomische sachen setzen/darnach aust die l?
volukion kommen/ auch ein luclicium von einem Geirrten außdcn Liren Scnbcn-
jken gezogen/ zuebringcn.
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